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s ot Pfart war dic Hauptperfon bey der alten Parochialtirde St. Nicos
fai vor Gorli,  Oen hat man auf doppelte Weife angufelerr, cinnal
als Plare bey feiner Kivdpe, und ginmal als Crypricfier des Gorlikiz

fhen Stufls, - ‘

Uls Pface bey der Rivche St Yicolai, war fein Amt, daf die Kiv-
dhe und Kivdygeneinde verfehen wurde, mit Mefen, Singen, Predigen, Tanfz
fen, Trauungen, leiten Ochlung dev Sterbenden, Begrabniffen dever Todten,
mit Wkeihen, Umgingen, Walfahreen und aflen gewdhnlichen Kirchengebranz
den und Cevemonien,  Ev mufe davauf At haberr, daf folches alics, auf
die von der Kivche vorgefthricbene LWeife, ju denen ausgefessten eitetr, und an
gehdrigen Orten gefchahe, us b v M. E3eil dicfes alles von ifim abhieng, und
et foldhes an umd durdh feine Geifflichbeit beftellen mufte, fo wurde er Rector
divinorum officiorum, und'im Deutfthen der Regent der gottlichen Aems
fer genannt,  Diefes nun ju bewerkfielligen, fielt er fich cinen Pradicatorem
oder Prediger, weldher Sonntags, und an denen von der Kirdhe gebotenery
Sefttagen, dem Bolfe cine Predige hielt, und fonft nidyts mehr that,  Ferner
Batte v 5 Capelline, weldye Mieffe lafen, dic Sacvamente.dev Kivche, in foz
feen fic ginent gemeinen Priefter sufamen, -al8 Tauffen, Communion, Copuz
Lation, leste Ochlung beforgen, tmgleichen horas fyalten, fingent, Anniverfavien,
Begrabuific u, dergl. yu beforgen hateem. Beyde, Prediger und Capelldne be-
vief der Pfarr fidy felber, perfahe fic mic ¢ofn, Speife, Tvant, Stuben, Bz
fieigung, Geleudpee und Bedienungy alles von feiner Placveinnahme,  Dafe-
ro or denn audy diefe Hevren wieder abdanken und von fich laffen Eonnte, wenn
er wollte, YBas die Altariftern anbelangte, fo hatte e mit ihnen ein mefreves
nidyt-ju thun, als daf e die Auffiche iber fie Batte, daf fic die von den Stifz
tern des Altars, bey dent fie funden, gefete Mefen nach ihrer Anzahl, ju be:
ftimmeer eit und auf gebifrende Wkife ieltenr, Uecbrigens muften fic fich felbft
mit Wolhnung, (wenn nicdhe ju dem Altar von denen Stiftern ein gewifles Hauf
inen gewidmet war, fo man Alravijienhiufer nannte) Speife und Tranf und
fibrigen verfehen, und folches pon denen Jinfery die ju dem Altar vermadht wa-
ren, und fo ifre ovdentliche Vefoldung waty nefymen, gleichwie fie aud) einen

- Rugang fatten, wenn die teute bey ihnen, bey gewiffen Sallen Mefien beftaliten.

Aufer iisthenannter Amtspflichren unfees Plavee, lag ifm ob, denenjeniz
gen, welde ifym BedenklichEeiten in Kivchenz und Gewiffensfachen vorlegten, fonz
Serlich in der natielichen und geiftlichen Berwandfchaft bey Heyrathenden, geiff:
fichen Nath ju cetheilens und wenn es befondere alle waren, foldhe an denBiz
fehoff ju bevichten,  Audh hatte ex das Jus interdiQtionis, daf ev fonnte bl'elgétt;
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lichen Aemeer, Meffe, Beichte, Trauungen und dergle in denen Kivchen und Caz
peffen, wenn was fieclidy Unfeiliges vorgeganges, legen, fo lange bis der Bi-
fohoff folches wicder aufhub, :
Queytens war der Pfarr in @orlis audh Archipresbyter pder Evspries
fter des Gorligifchen Stubls.  €s hatte das Avchidiaconat, fo bey dem
Probfte in BVudifin ffund, 12 Sedes oder Crypricfieclidhe Stithle, unter felben
fand fidy audy der Gorligifbe.  ine alte Matricula epifcopatus Mifenenfis de
anno 1346. belehree uns, welhe Kivchen und devfelben Pricfter dazu gehoret, Cs
find foldye die Kirche ju Gorlig, Hermansderf; Leutholshayn, Heynrichedorff,
$iga, Pensigle, Sore, $angenau, Mielingsdorff, (igo Hobtircdhe) Kefelings:
walde, Grunau, Sdenberg, Plaffendorff, Baldramsdorff, (Belmsdorff)
Sdyonborn, Dticdau, Faudheris, Deutfhofia, Jaucenigh, Lefchwirs,  Cherss
badh, Horcfa, Wendifchofiig, Rengersd, Jodel, Lodwiged, Rotenburgt, Sdon:
berg, Orofihendorff, teube, Raufthe, Heynichen, Deudye- Biela,  Ueber
alle diefe Kivchen und Plarver hatee der Parochus Gorlicent. die Fnfpection und
war foviel, als heututage dev Superintendent, - Sein Amt beftund, Ereslich
angujeigen, daff er alle Kivchen und Capellen, und dic dabey fichende Prarrer,
Capellane, Altarifien, Adituos, Cuftodes oder Siiffer in feiner Anffiche Hatte,
daf cin jeder fein Ame, nady der Drdnung der Kirche und denen Canonibus gez
biifrend verfafie, dag Cachedraticum unbd Charitativum por den Bifdoff cinfors
derte, und ibm gufdicfee, denen Bifchoflichen Synodis ju Meifen benwohnete,
di¢ Statuta fynodalia feinen Pricfern infinuivee: Auf die quatuor rempora, Re-
minifcere, Trinitar, Exaltat. crucis & Lucie, felbfi in Gorlig cinen Synodum
piclt, und am lestern mit denen Plavrern feines Srubls die Rechnung des Caz
{enders, wegen dervorfallenden Fefte vornafhnt und fie bevicheigte, deswegen nennz
te man auch folden den Caland, Dey ihm mupten fich auch die mulieres abor-
cientes angeben, und e ecfannte, ob durdy ifire Schuld der abortus gefchehen
sber nidyt, und belegte fie nach Befinden mit der Kivchenbufies Er wohne de-

nen Kivchenrechnungen bey u. dergh
© Aus diefem erhellet, daf ein Pfare niche nur gelefre, fonderlich in RKivcyens
Nedhten fepn nuiffen, foudern audh, daf ev in grofen Ehren und Anfehen ficy
pefunden.  Hicbey nuiffen wir den Sreehum entdecten, weldyer aus nidye Berz
ftandunif der alten Hierarchiz, bey denen Scribenten entftanden, indem fic fagen,
per Pfare in @oulis hite in die 180, andere fesen §ar 200 ehne gehabt, Al
{ein der Dfarr bat Eeine Sehne gefiabe, als bey ctlichen Altarien in St. Micolaiz
and St. Peterstivdren, die feine Borfahren geftiftet, und dann fiber-das Dorf
und Kivche Deutfihe-Biela, als weldys im XIV. Sec, dem Pfare vermachet
wordete  Dic Sache licget in den, was wir vorher gefager, Al Erypricfter
: ; fatte




Batte et die Jnfpection dber foviel geifliche Lefen, Ecinesiveqes aber ftund ifim
bas Jus Patronatus 41ber- diefe Sefine ju, fondern foldyes ftund bey denen Stiftern
und deren Nachfommen,  Wenn man nun redynet, daf in Govlis in der Kiez
che und in denen Capellen fich dber 7o Altdre, bey denen foviel Priefter fich ges
funderr, und dagu die obgemeldten Kirchen auf dem fande nimme, in welchen
bey einer 3, 4 und mehreve Altdre angutreffen gewefen, fo folgt, daf der Pare
als Crypriefter, ber mefr als 200 geiftlidye fehne, Snfpector, nidyt aber $ehngz
Berr gewefen,

Ubi officinm, ibibeneficium: dag traf auch bey unferm Parocho eint Denn
ba Batte ev Salaria 1 Fixa: alg a) cine trefliche Wiedmuth, weldhe von det Pfares
wobnung auf &t Nicolaifivdhofe fich hinaus bis an dic Coersbacher Grange
308, b) wat er $ehnez und Gevidhtsherr tber das Dorf Ober-Wicla, ) ges
nofi ev vefchicdene Gefliftsgelder u, a. m. 11 Accidentia.  Da wurde ihm
entrichtet die Taxa flolx von denen begehreen Seelz und andern Meffen: vor
Rauffen, Teauungen, lesten Oehlungen, von denen Weilhien und Segnen, dez
rev Sechswdchnerinnen beym Kirdhgange, derer PDater Nofter, Kreuge, dever
Opeifen an Dftern, davon diePriefier ihre Porrion befamen, u. d, m, it. von
Leftamenten: it die Tafelz und Opfergelder, fowohl 4mal des Jahirs von der
gangen Gemeinde, als auc bey jeder Seelmeffe, die am Begrabnifitage gehalz
ten wurden, 1. v, a. 01,

€s hatte aber aud) der Plarr visle Ausgaben, davon ung cine alte Schrife
diefe Nadhricht giebt: Cin Pfare 1) muf halten cinen Prediger, den er etliche
Cffen und fremde Bier Morgens, Mittags und Abends geben muf, dazu audh
vor dem Schlafengeben eine Collagion, Sonderlic) Geld als $ohn, it, cinen
cigenen Knecht ihm halten, und mit Speif und Trank verforgen, dagu cine eiz
gene Stube und die ju befeisien,  2) dem Schulmeifter Effen und Trinfen ges
ben,  3)§unf Capellane halten und die verforgen, aud jeglichen feinen benannz
ten $ofin geben, fonderfic) eine grofe Kanne Bier des Abende jur ECollation,
4) Den Glicdern der Kivchen, Baccalauten, Organiffen, Glodner, 52 mal
bes Jabres Effen,  5) Das grofie Gefinde auf dem Juhrwerf ju halten, als 4
Snehte, 4 Maade auf das wenigffe, it. Perde und Wagen, Pflug, Eggen,
Kithe, Gefinde-tohn auf 24 Miel, demfelben cine cigene Stube zu beigen,  6)
Cinen Schafer halten und cinen Jungen, cine Kohin famme einem Sungen,
7) Cine gemeine Stube, davinnen man ju effen pflege, su beheisen und alfo
ganslich 31 Deforgen vor die Koffen und Jehrung des Boryverks,
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	Etwas von der alten Pfarrt und Pfarrern bey der Parochial-Kirche St. Nicolai und St. Catharinä vor Görlitz wollte bei dem G. g. glücklich bevorstehenden Neuen Jahre ... E. Löblichen Bürgerschaft der Stadt Görlitz, unter Anwünschung alles göttlichen Seegens demüthigst überreichen Johann Christoph Richter, Ædit. ad S. Nicol. & Cathar.
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